
Ermanno Wolf-Ferrari

Ausstellung zu Ehren des Ausnahme-

Musikers und besonderes Konzert

anlässlich des Jubiläums (S. 11)

vhs SüdOst

Herbst-/Winterprogramm

mit Schwerpunkt KI bietet

vielfältige Angebote (S. 14)

Freiwillige Feuerwehr

Tag der offenen Tür zum Otto-

straßenfest mit Vorführungen,

Infostand und Biergarten (S. 9)
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Kommen Sie am Samstag, 
12. September ab 11.00 Uhr
vorbei und feiern mit!



Chancen & Risiken beim 
privaten Immobilienverkauf

Kostenfreie Info-Veranstaltung
Der Verkauf einer Immobilie ist für 
viele Eigentümer mit Unsicherhei-
ten und wichtigen Entscheidungen 
verbunden. Ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für einen Verkauf? Was 
ist meine Immobilie wert? Welche 
Unterlagen brauche ich und wie 
kann ich Fehler vermeiden?

Wir möchten Ihnen bei diesen Fra-
gen helfen und laden Sie herzlich zu 
unserer kostenfreien Info-Veranstal-
tung rund um den Immobilienverkauf 
ein. Wir zeigen Ihnen verständlich 
und praxisnah, worauf es bei einem 
erfolgreichen Verkauf ankommt – 
von der Wertermittlung und Preis-
findung über die Vermarktung bis hin 
zum Notartermin.

Besonders freuen wir uns auf Georg 
Ortner, Buchautor und Immobilien-
experte, der als Gastredner wert-
volle Tipps aus der Praxis mit Ihnen 
teilt. Im Anschluss an die Vorträge 
nehmen wir uns gerne Zeit für Ihre 
Fragen.

Der Info-Abend findet statt am 19. 
November um 18 Uhr. Veranstal-
tungsort ist das Wolf-Ferrari-Haus 
am Rathausplatz 2, 85521 Otto-
brunn. 

Bitte melden Sie sich unter dem 
QR-Code, unter Tel. 0 89/95 42 83-
201 oder per Mail (marketing@ 
immobilien-schaetz.de) an.

– Anzeige –

Hohe staatliche KFW-Zuschüsse für SolarsystemeHohe staatliche KFW-Zuschüsse für Solarsysteme
und Heizungsmodernisierungund Heizungsmodernisierung

bestehender Öl- und Gaskessel mit Sonne.bestehender Öl- und Gaskessel mit Sonne.

90+ Marken | 750+ Bikes sofort verfügbar | Garantie | alle Einzelstücke auch online unter bikemove.de

Alte Landstraße 17
85521 Ottobrunn

Telefon: 089-215 281 361

Unser Tipp:
1 Online E-Bike Berater nutzen und Traumbike fi nden
2 Online einen Probefahrt-Termin vereinbaren
3 Bike testen und sofort mitnehmen

Ausstellungsstücke | Vorjahresmodelle | junge Gebrauchte

E-BIKE MARKEN OUTLET

Einfach vorbeikommen oder Probefahrt-Termin vereinbaren

Ausstellungsstücke | Vorjahresmodelle | junge Gebrauchte

durchschnittlich

gespart!1.700 €
durchschnittlich

1.700 €
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Liebe Ottobrunnerin,

lieber Ottobrunner,

ein außergewöhnlich trockener Sommer

biegt auf die Zielgerade ein. Vielerorts gab es

die Aufforderung, Wasser zu sparen. Die Lan-

deshauptstadt München hatte sogar eine All-

gemeinverfügung erlassen und beispielsweise

das Befüllen privater Pools untersagt. In Otto-

brunn haben wir uns gegen Verbote entschie-

den; die Lage ist aber auch bei uns ange-

spannt.

Der trockene Sommer ist dabei nur eine Seite

der Medaille. Mindestens ebenso wichtig sind

Herbst undWinter. Denn in der kalten Jahres-

zeit füllen sich die Grundwasserspeicher übli-

cherweise auf und stehen in den wärmeren

Monaten, wennMensch wie Natur mehrWas-

ser brauchen, zur Verfügung. Dieser Mecha-

nismus hat im letzten Winter nicht funktio-

niert, so dass wir seit dem Frühjahr 2025 einen

Rückgang des Grundwassers von mehreren

Metern verzeichnen. Da wir die Entwicklung

in diesem Winter noch nicht abschätzen kön-

nen, bitten wir Sie, auch weiterhin sparsam

mit Trinkwasser umzugehen (Seite 6). Wir be-

obachten die Entwicklung sehr genau und

halten Sie auf dem Laufenden.

Im Juni haben wir die Jugendlichen nach ihrer

Meinung gefragt und zum Teil recht überra-

schende Antworten bekommen. Einen klei-

nen Wunsch konnten wir direkt erfüllen: Ein

Sonnenuntergangsbankerl neben dem Phö-

nix-Bad mit freiem Blick aufs Feld. Unser Bau-

hof hatte eine Bank übrig, das Team im JUZ

Einstein hat sie mit sechs Jugendlichen be-

malt, der Bauhof das Fundament gegossen

und die Bank umgehend aufgestellt. Die Or-

ganisation hat während meines Urlaubs der

zweite Bürgermeister, Michael Senft, über-

nommen. Ich danke allen ganz herzlich für

das super Teamwork und die schnelle Umset-

zung (Seite 6).

Ebenfalls nur im Team ist das Ottostraßenfest

zu bewältigen, das am Samstag, 12. Septem-

ber von 11.00 bis 18.00 Uhr gefeiert wird (Sei-

te 9 und 10). Wie im Vorjahr organisiert TSV-

Chefin Susanne Süß wieder ehrenamtlich das

Fest, diesmal gemeinsam mit der dritten Bür-

germeisterin Susanne Vordermaier, die für

dieses Event selbst über Jahre maßgeblich die

Verantwortung trug. Diesen beiden wie auch

allen anderen, die an der Vorbereitung und

Durchführung mitwirken, ein herzliches Dan-

keschön. Vielleicht sehen wir uns beim Fest.

Ich würde mich freuen.

Um Wartezeiten zu reduzieren und das Per-

sonal effizient einzusetzen, vergibt unser

Einwohnermeldeamt Termine. Manchmal

braucht man aber nur schnell eine Meldebe-

scheinigung oder will den Verlust des Perso-

nalausweises anzeigen. Für diese und einige

weitere Dienstleistungen gibt es seit diesem

Sommer am Donnerstag einen Laufkunden-

schalter ohne Termin. Welche Leistungen es

sind und wann der Schalter für Sie geöffnet

hat, lesen Sie auf Seite 4.

Eine weitere kleine Änderung gibt es auf un-

serer Homepage. Um Ihre Kontaktaufnahme

mit dem Rathaus zu erleichtern, wurde der

bisherige Schadensmelder weiterentwickelt.

Sie finden das neue Kontaktformular ganz

leicht unter »Online & Rathaus«. Hier können

Sie weiterhin Schäden melden, Anregungen

platzieren, aber auch positives Feedback ge-

ben, wenn Sie zufrieden sind (Seite 4). Das

Team im Rathaus freut sich darüber.

Allen Schulkindern wünsche ich einen schö-

nen Ferienausklang und einen guten Start ins

neue Schuljahr, den künftigen Erstklässlern ei-

nen wunderbaren ersten Schultag.

Herzliche Grüße,

Ihr

Florian Schardt

Erster Bürgermeister
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Kurzmeldungen

Kontaktformular auf der Webseite verbessert

Das Kontaktformular unter https://www.ottobrunn.de/online-

erledigen/kontaktformular wurde vor Kurzem überarbeitet und

bietet nun u.a. mehr Auswahlmöglichkeiten, um welche Art von

Anliegen es sich handelt.

Bundesweiter Warntag am 10. September

Der bundesweite Warntag findet am Donnerstag, 10. September

statt. Ab 11.00 Uhrwird eine Probewarnung über dieWarnkanäle

und Endgeräte verschickt. Um 11.45 Uhr erfolgt die Entwarnung.

Reinigung der Straßen

Die regulären Straßenreinigungen erfolgen von Mai bis Novem-

ber. Sie beginnen am ersten Montag im Monat. Die Reinigung

dauert vier bis fünf Tage. Sie startet im westlichen Gemeindege-

biet und setzt sich nachOsten fort. Die nächste Reinigung beginnt

am 7. September.

Fundsachen

3 Jacken 5 Portemonnaies Schmuck & Uhren

1 USB-Stick 1 Smartphone Brillen

1 E-Scooter Kopfhörer Brillenetui

1 Umhängetasche Fahrräder Schlüssel

Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie imOrdnungsamt (Tel. 089/

60808-505, E-Mail: ordnungsamt@ottobrunn.de).

Aktuelle Bodenrichtwerte

Alle zwei Jahre veröffentlicht der Gutachterausschuss des Land-

kreises München die Bodenrichtwerte für alle Städte und Ge-

meinden im Landkreis. Diese Liste mit den Bodenrichtwerten und

Karten, in denen die einzelnen Zonenmit Ziffern gekennzeichnet

sind, können bis 21. September während der Öffnungszeiten des

Rathauses eingesehen werden (Tisch vor Zimmer 4.07).

Auskunft gibt es außerhalb dieses Zeitraums bei der Geschäfts-

stelle des Gutachterausschusses (E-Mail: gutachterausschuss@lra-

m.bayern.de ) oder per Online-Abruf unterwww.boris-bayern (je-

weils gebührenpflichtig). MO

Geplante Termine Gemeinderat und Ausschüsse

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 15.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Festsaal

Sitzung Bauausschuss

Montag, 21.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Hauptausschuss

Dienstag, 22.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Gemeinderat

Mittwoch, 30.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Neu im Ratsinformationssystem

Im Ratsinformationssystem (RIS) kann man unter Sitzungen (be-

treffende Sitzung auswählen) nun vorhandene öffentliche Be-

schlussvorlagen zu den Tagesordnungspunkten einsehen.

Sozialpass der Gemeinde

Finanzielle Erleichterungen
Mit dem Sozialpass unterstützt

die Gemeinde seit 1998 Bedürfti-

ge bzw. einkommensschwache

Personen sowie Wehr-, Zivil, oder

Freiwilligendienstleistende. Der-

zeit haben 92 Personen einen So-

zialpass (42 Erwachsene, 50 Kin-

der). Damit erhalten sie Ermäßi-

gungen u.a. im Phönix-Bad, Eis-

stadion, Wolf-Ferrari-Haus, bei

der Rosmarie-Theobald-Musik-

schule, der Ballettschule, der Ge-

meindebibliothek, beim Haus der

Senioren und der vhs SüdOst. In

der Hauptausschusssitzung Ende

Juni wurden die Bewilligungskri-

terien aktualisiert. So ist nun kei-

ne Einkommensberechnungmehr

nötig, wenn man Kinderzuschlag

erhält oder im Bezug von Kinder-

zuschlag ist. Weitere Infos erhal-

ten Sie unter Tel. 089/60808-508

oder per E-Mail: soziales@otto

brunn.de . MO

Einwohnermeldeamt informiert:

Donnerstags ohne Termin
Ins Einwohnermeldeamt kön-

nen Bürgerinnen und Bürger seit

einigen Wochen donnerstags

(8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis

18.00 Uhr) mit folgenden Anlie-

gen auch ohne Termin kommen:

•Abmeldung ins Ausland; Abmel-

dung einer Nebenwohnung

•Nachträgliche Adressänderung

(Personalausweis; Reisepass;

eID-Karte/Aufenthaltstitel)

•Abholung (Personalausweis;

Reisepass; eID-Karte)

•Verlustanzeige (Personalaus-

weis; Reisepass; eID-Karte)

•Neusetzung PIN; Einschalten

Online-Ausweisfunktion

•Beantragung eines Führungs-

zeugnisses

•Melde-, Lebens-, Haushalts- und

Wohnraumbescheinigung; Be-

scheinigung der Steuer-ID

Für An- und Ummeldungen sowie

für Anträge von Personalauswei-

sen und Reisepässen ist weiterhin

ein Termin nötig. MO

BestattungsvorsorgeTaufkirchen
für Stadt und 
Lkr. München0 89 / 62 17 15 50

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Höhenkirchen/Sieg.
0 81 02 / 9 98 68 77

Aying
0 80 95 / 87 59 08

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen 
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Münchener Str. 8

mailto:soziales@ottobrunn.de
mailto:gutachterausschuss@lra-m.bayern.de
mailto:gutachterausschuss@lra-m.bayern.de
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Blaulichtehrung des Landkreises

Gold für Ortmeier

Von den über 130 Einsatzkräf-

ten aus dem Landkreis, die Mitte

Juli für ihren langjährigen und

besonderen Dienst ausgezeichnet

wurden, kamen zehn Geehrte aus

Ottobrunn – und acht davon von

der Freiwilligen Feuerwehr.

Florian Plitz und Philip Sing er-

hielten ihre Auszeichnung für je

40 Jahre sowie Sebastian Arnold,

Thomas Fiegert und Sebastian

Mayrhofer für je 25 Jahre sowie

Alain Kretschmer für zehn Jahre

als Ausbilder. Klaus Ortmeier wur-

de mit dem Ehrenkreuz des Kreis-

feuerwehrverbandes München

e.V. in Gold ausgezeichnet und

wurde damit für seine jahrzehn-

telange Vorstandstätigkeit im

Feuerwehrverein gewürdigt, die

er – nach 30 Jahren – erst kürzlich

beendet hat (wir berichteten).

Von der Ottobrunner bzw. Rie-

merlinger Johanniter-Unfall-Hilfe

wurden Elke-Ariane Beisler und

Martin Leppelmann für je 25 Jah-

re Engagement geehrt.

Allen Geehrten aus den Bereichen

Feuerwehrwesen und Hilfsorga-

nisationen überreichte Landrat

Christoph Göbel die Urkunden

und Ehrenzeichen – und wurde

am Ende selbst mit einer Aus-

zeichnung überrascht: Kreis-

brandrat Harald Stoiber verlieh

ihm die Goldene Ehrennadel des

Kreisfeuerwehrverbands Mün-

chen für Göbels außergewöhnli-

che Unterstützung der Feuerweh-

ren im Landkreis. LRA / MO

Landrat Christoph Göbel (2.v.r.), Bürgermeister Florian Schardt

(2.v.l.) sowie Kreisbrandrat Harald Stoiber (l.) und seine Kolle-

gen von der Kreisbrandinspektion gratulieren Klaus Ortmeier

(Mitte) sehr herzlich zu Urkunde und Ehrenkreuz in Gold.

Foto: Robert Kiderle

Unsere jüngsten Ottobrunnerinnen

Antonia Marlene Mensching 
Geboren: 9. Juni

Eltern: Meret Graf 
und Timo Mensching

Magnolia Neiva Mengue
Geboren: 9. Juni

Eltern: Marlene 
und Juliano Mengue

Die Gemeinde gratuliert

Besonderheit: Die beiden jüngsten Ottobrunnerinnen Antonia
und Magnolia sind am selben Tag geboren und teilen als direkte
Nachbarinnen dieselbe Adresse.

Eheschließung
12. August   Sabrina Coschignano und Dominik Moll

Hochzeitsjubiläen
20. Juli         Roswita Guttmann-Stummer 

und Wolf-Gunter Stummer
(50 Jahre)

30. Juli         Claudia und Volker Kutscher 
(50 Jahre) 

19. August  Irmela und Günter Kießling
(60 Jahre)

23. Sept.    Maria und Adolf Kraus (60 Jahre)

Hinweis:
Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückliche Einwil-
ligungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben wurde.
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Landkreis und Gemeinde: Sportlerehrungen

Von Fechten bis Turnen
Im Juli haben sowohl der Land-

kreis als auch die Gemeinde ihre

erfolgreichen Sportlerinnen und

Sportler geehrt.

Gemeindeehrung

Zur Sportlerehrung der Gemeinde

und des Sportbeirats waren am

17. Juli über 200 Athletinnen und

Athleten geladen – darunter u.a.

Weltmeister, Deutsche Meister

und Bayerische Meister.

Geehrte gab es in den Disziplinen

Eiskunstlauf, Eisschnelllauf, Fech-

ten, Fußball, Leichtathletik,

Schach, Schießen, Schwertkampf-

kunst, Schwimmen, Ski, Skibob,

Taekwondo, Tanzen und Turnen.

In der Ferdinand-Leiß-Halle wur-

den sie von Bürgermeister Florian

Schardt ausgezeichnet.

Landkreisehrung

Insgesamt 430 Sportlerinnen und

-sportler aus dem Landkreis wur-

den am 14. Juli für ihre Erfolge im

Sportjahr 2025 im Bürgerhaus Un-

terföhring von Landrat Christoph

Göbel ausgezeichnet. Die Otto-

brunner Geehrten kamen vom

ERSCO (Eiskunstlauf und Eis-

schnelllauf), von der Schützen-

zunft Ottobrunn, vom TSC, vom

TSV Ottobrunn (Leichtathletik)

und vom TSV Neubiberg-Otto-

brunn (Taekwondo). MO

Die Geehrten vom ERSCO, unter ihnen die 5-fache Weltmeisterin

im Inclusive Skating Lotta Berglund (obere Reihe, 3.v.l.). F.: MO

Aus der Jugendbefragung in die Umsetzung

Bei der Jugendbefragung haben die Jugendlichen abgestimmt

und sich u.a. eine Sonnenuntergangsbank gewünscht. Dieser

Wunsch erfüllte sich unter der Leitung des zweiten Bürgermeis-

ters Michael Senft. Der Bauhof hatte eine passende Bank, und ei-

nige Jugendliche vom Jugendzentrum (JuZ) Einsteinmachten sich

kreativ ansWerk. Jetzt lädt die Sonnenuntergangsbank in der Nä-

he des Phönix-Bads (Haidgraben/Ostpreußenstraße) alle ein, da-

rauf Platz zu nehmen und die Aussicht zu genießen. Undwie geht

esmit der Jugendbefragungweiter? AmDonnerstag, 15. Oktober

werden um 17.30 Uhr die Ergebnisse im JuZ Einstein vorgestellt

und mit den Jugendlichen diskutiert. Weitere Informationen zur

Befragung gibt es unter www.ottobrunn.de/bildung-soziales/

betreuung-schule/jugendarbeit. Text und Foto: MO

Wasserversorgungsbetrieb der Gemeinde

Thema Wassersparen bleibt
Die größte Hitze des Sommers

ist überstanden, doch die anhal-

tende Trockenheit lässt die

Grundwasserpegel weiterhin sin-

ken, so dass neue Tiefststände er-

reicht werden. Daher bittet die

Gemeinde alle Bürgerinnen und

Bürger, weiterhin sparsam mit

Trinkwasser umzugehen.

So können Sie helfen:

•Pools, Zierbrunnen und Rasen

nicht befüllen bzw. bewässern

•Gärten in den Morgen- oder

Abendstunden gießen

•Regenwasser nutzen

•Waschmaschine und Geschirr-

spüler voll beladen und mit

Sparprogrammen betreiben

•kaputte Wasserhähne reparie-

ren, Spartasten nutzen

Jeder Beitrag zählt! Vielen Dank

für IhreMithilfe und Ihren verant-

wortungsvollen Umgang mit un-

serem Trinkwasser.

Für Rückfragen erreichen Sie die

Mitarbeiterinnen des Wasserver-

sorgungsbetriebs per E-Mail un-

ter wasser@ottobrunn.de oder

telefonisch unter 089/60808-503.

MO

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

RV
IC

E

Kirchenweg 1

85635 Höhenkirchen   Telefon: 0 81 02 37 77  www.kaspar-werner.de

■ Heizung  ■  Bäder ■  Solar

Kundenzufriedenheit liegt

uns am Herzen

Kundenzufriedenheit liegt

uns am Herzen

Wir suchen zur Verstärkung für

unser motiviertes Team

Wir suchen zur Verstärkung für

unser motiviertes Team

einen Anlagenmechaniker (m/w/d)

für unseren Kundendienst. 

einen Anlagenmechaniker (m/w/d)

für unseren Kundendienst. 

Interesse?

Rufen Sie uns einfach an. 

Interesse?

Rufen Sie uns einfach an. 

www.ottobrunn.de/bildung-soziales/betreuung-schule/jugendarbeit
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Gemeindebibliothek: Lesen, Hören, Sehen

Roman zum Wohlfühlen

Im Roman »Guten

Morgen, schönes Wet-

ter heute« von Tanja

Kokoska geht es umdie

Menschen in einer

Wohnsiedlung mit gut

1.500 Einwohnern, die

als Einzelindividuen

und Einzelschicksale

zusammenleben und

doch einsam sind. Das

ändert sich, als bei Bauarbeiten

eine Fliegerbombe gefunden

wird und der ganze Straßenzug

evakuiert werden muss.

Durch dieses außergewöhnliche

Ereignis kommen die Bewohner

in Kontakt, was sich für viele als

lebensverändernd auswirkt.

Der Journalistin Tanja

Kokoska ist es gelun-

gen, einen Gesell-

schaftsroman zu

schreiben, in dem sie

allen ProtagonistIn-

nen mit äußerster

Warmherzigkeit be-

gegnet. Alle Personen

werden mit außerge-

wöhnlicher Beobach-

tungsgabe beschrieben – man

möchte fast ein Teil dieser Nach-

barschaft werden.

Wenn der Begriff »Wohlfühlro-

man« noch nicht erfunden wor-

den wäre – spätestens für diesen

Roman hätte es passierenmüssen.

Alexander Thedens

Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor“– kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 10. und 17. September, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibilothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vorlese-

stundemit »Trau dich, Koalabär« von Rachel

Bright und Jim Field und »Im Herbstwald«

von Daniela Kulot

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 24. September, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibilothek

Was: »Die Ottobrunner Lesemäuse« – Frühkindliche

Leseförderung

Für wen: Kinder von 2 – 3 Jahren mit Begleitperson

Wann:Montag, 5. Oktober, 9. November und 7. Dezember jeweils

15.30 Uhr; Zusatztermine: 12. Oktober, 16. November und 14. De-

zember, 15.30 Uhr

Wo: Gemeindebibilothek

Anmeldung: ab 21.09. unter bibliothek@ottobrunn.de

Was: »Furzipups der Knatterdrache« /Marotte

Figurentheater

Wann: Mittwoch. 14. Oktober, 16.00 Uhr

Für wen: Kinder ab 3 Jahren

Wo: Ratssaal, Wolf-Ferrari-Haus

Eintritt: 7 Euro, erhältlich über die Gemeinde-

bibliothek oder unter wfh-ottobrunn.de

Achtung: Am Samstag, 12. September bleiben die Bibliothek und

der Medienrückgabekasten geschlossen. Besuchen Sie uns statt-

dessen auf dem Ottostraßenfest.

Foto: VABibliotheksrätsel

In welchem Videospiel baut man mit Blöcken und kämpft gegen

Monster?

a) Mario Kart c) Minecraft

b) FIFA d) Pokémon

Wer die Lösung bis 30. September in der Gemeindebibliothek ab-

gibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@ottobrunn.de ),

kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Der erste Satz

»Das Verbrechen hält sich an keine Bürozeiten und macht keine

Ferien.«

Pierre Martin:

»Madame le Commissaire und das geheimnisvolle Bild«

Crêpes-Highlight:  
Genießen beim Fest!
Das KWA Hanns-Seidel-Haus ist wieder 
beim Ottostraßenfest mit seinem 
beliebten Crêpes-Stand vertreten. 
Neu mit dabei: Eisverkauf mit Chocion!
Wir freuen uns auf Sie.

KWA Hanns-Seidel-Haus  
Ottostraße 44 • 85521 Ottobrunn 

kwa.de

bei Team
Sportkonzepte

Wasserspaß

Ob groß oder klein, wild oder schüchtern
– bei uns ist jeder willkommen! Egal ob
Anfänger oder wassererfahren.

professionelle und erfahrene Trainer seit 2009

Babyschwimmen, Schwimmkurse

Privatstunden, Aquasport

Kommzuuns

Deine Schwimmschule inOttobrunn

Kontakt www.sportkonzepte.de Phönix Bad inOttobrunn

Team
ttkkoonnnzzzeeepppttteee

rspaß

wimmschullee iinnOOttttoobbrruunnnn

eee

Kommmzuuns

hreenn.

professionelle und erfahrene Trainer seit 2000

Babyschwimmen, Schwimmkurse

Privatstunden, Aquasport

wwwww wwww .sportkonzepte.de Phönix Bad inOttobrunnKontakt
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Auf geht’s zum 36. Ottostraßenfest

Mitfeiern, Mitmachen und viel Kulinarik
Die Ottostraße verwandelt sich

am Samstag, 12. September wie-

der in eine Festmeile. Bei dem be-

liebten Straßenfest mit Herz, das

von 11.00 bis 18.00 Uhr zwischen

der Rosenheimer Landstraße und

derMozartstraße stattfindet, prä-

sentieren sich ortsansässige Ge-

schäftsleute, Vereine, soziale Ein-

richtungen sowie Aussteller aus

der Umgebung. Um 11.00 Uhr er-

öffnet Bürgermeister Florian

Schardt das Fest am Freizeiteck

(Ottostraße/Ecke Bergstraße).

Musikalisch begleitet wird die Er-

öffnung von der Blaskapelle Har-

monie, dem Sängerkreis Otto-

brunn und den Kaunertaler Alp-

hornbläsern. Bei der Eröffnung

gibt es Freibier – gestiftet von der

Brauerei Aying.

Attraktionen für Kinder

Für die Kinder gibt es kostenlose

Attraktionen wie Hüpfburgen,

die Kindereisenbahn und das Nos-

talgiekarussell. Wieder dabei ist

auch der Luftballonclown. Beim

Kinderspaßpass können die jun-

gen Besucher an über 30 Statio-

nen ihre Ausdauer, ihre Geschick-

lichkeit und ihren Spürsinn testen.

Den Pass erhalten die Kinder am

Stand der Gemeinde Ottobrunn

(vor der Hausnummer 18). Dort

können die mit Stempeln gefüll-

ten Pässe auch wieder abgegeben

werden. Zur Belohnung gibt es

für jedes Kind eine kleine Überra-

schung.

Musikalische Leckerbissen

Musikalisch geht es am Freizeit-

eck gegen 13.00 Uhr weiter mit

Austro-Pop. Die Band »Funny

Birds« spielt vor der

Musikschule »mu-

sicschool« (Ottostraße

31). Die beiden Musi-

ker Gerhard und Her-

bert Miksch sind im

wahrsten Sinne Urge-

steine des Ottostra-

ßenfestes, da sie bei

fast jedem Fest seit

1987 dabei waren. Ge-

tanzt und gerockt

wird auch mit der

Band »Sound of Apo-

gee« (gegenüber Op-

tik Reiniger) bereits

ab 11.00 Uhr.

Der Pop-Chor »OttobronxBeats-

Club Kids« »beatboxt«mit seinem

Mitsing-Angebot mehrmals am

Nachmittag vor der Palmen-Apo-

theke und lädt zum Mitsingen

und zu Karaoke ein. Um14.00 Uhr

gibt der On/Off-Chor

für Erwachsene zwei

Popsongs zum Besten.

Wieder dabei ist auch

die Blaskapelle Hö-

henkirchen-Siegerts-

brunn, die am Nach-

mittag die Ottostraße

entlangzieht und erst-

mals ein Standkonzert

zum Festende gibt.

Sportliche

Angebote

Mit einem vielfältigen

Angebot ist der TSV

Ottobrunn dabei: Zum

Mitmachen gibt es Darten oder

Tischtennisspielen. Mit ihren Vor-

führungen bringen die Bereiche

Judo und Kendo sicher so man-

chen Gast zum Staunen. Die Tae-

kwondo-Schule ist mit spektaku-

lären Moves und der FC Otto-

brunnmit einer Überraschung am

Friedrich-Ebert-Platz dabei.

Kulinarisches aus aller Welt

Ob bayerische, griechische, türki-

sche, italienische oder amerikani-

sche Schmankerl, ob Steckerlfisch,

Bratwurst, Kuchen, Eis oder Vege-

tarisches – kulinarisch sollte für je-

den etwas dabei sein.

Das von der Gemeinde beauftrag-

te Organisationsteam Susanne

Süß und Susanne Vordermeier

wünscht allen viel Spaß beim Ot-

tostraßenfest. Oder wie Susanne

Vordermeier ihre Vorfreude tref-

fend formuliert: »Des wird a rich-

tige Gaudi, wie oiwoi halt!« MO

Die »Funny Birds« spielenwie-

der am Freizeiteck. Foto: VA

Die Kinder können an über 30 Stationen

ihr Wissen, ihre Ausdauer und Geschick-

lichkeit testen. Foto: Claus Schunk

Die Kaunertaler Alphornbläser spielen

bei der Eröffnung. Foto: Claus Schunk
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FFO: Tag der offenen Tür

Kommt vorbei!

Zum Ottostraßenfest am Sams-

tag, 12. September öffnet die

Freiwillige Feuerwehr von 11.00

bis 18.00 Uhrwieder ihre Tore. Bei

spannenden Vorführungen be-

kommen Sie einen Eindruck, wel-

che Aufgaben die Feuerwehr hat.

Unzählige Geräte lagern in einem

Einsatzfahrzeug, werfen Sie ein

Blick hinein.

Mitmachen? Mädchen und Jun-

gen ab 14 Jahren können sich

über die Mitgliedschaft in der Ju-

gendfeuerwehr informieren und

anmelden. Die nächste Ausbil-

dung beginnt nach den Sommer-

ferien. Für die kleinen Besucher

gibt es wieder die beliebte Spritz-

wand.

Was tun, wenn der Strom aus-

fällt? Wo kann man einen Notruf

absetzen, wenn das Telefon- und

das Handynetz ausfallen? Wie

kann ich vorsorgen? Das alles er-

fahren Sie am Infostand.

Un bei Hunger und Durst? Im St.

Florians-Biergarten und an den

Imbissständen können Sie sich

stärken. FFO

Bei Vorführungen können die

Besucher wieder einiges er-

fahren. Foto: FFO

Panasonic feierte zehn Jahre Standort Ottobrunn

Innovation und Teamgeist

Anfang Juli feierte Panasonic

Industry Europe das zehnjährige

Bestehen seines Standorts in Ot-

tobrunn. Das Sommerfest bot Ge-

legenheit, auf eine Erfolgsge-

schichte zurückzublicken: Präsi-

dent Johannes Spatz würdigte

den Weg zu einem bedeutenden

Innovations- und Technologie-

standort innerhalb des Panasonic-

Konzerns. Er zeigte auf, wie eng

Innovation, Teamgeist und lokale

Gemeinschaft miteinander ver-

knüpft sind. Dabei hob er die en-

ge Verbundenheit mit der Ge-

meinde Ottobrunn hervor.

In seiner Rede bedankte sich Bür-

germeister Florian Schardt bei

Spatz für die Treue zum Standort

und zeigte sich beeindruckt von

dessen Innovationskraft. Der

Standort nimmt innerhalb von Pa-

nasonic eine besondere Rolle ein.

Mit dem Customer Experience

Centre (CXC) verfügt der Campus

über eine Plattform, auf der Kun-

den und Partner innovative Tech-

nologien und Lösungen erleben

können. Zudem wird weltweit

nur hier in Ottobrunn ein nach-

haltiges Energiekonzept aus Pho-

tovoltaik und Wasserstoff-Brenn-

stoffzellen eingesetzt. MO

Präsident Johannes Spatz (l.)

freute sich über die Glückwün-

sche von Bürgermeister Flori-

an Schardt. Foto: Panasonic

Wegen Ottostraßenfest

Ganztägige Sperrung

Am Tag des Ottostraßenfestes

ist die Ottostraße zwischen der

Rosenheimer Landstraße und der

Mozartstraße von 6.30 bis

21.00 Uhr für den Kraftfahrzeug-

verkehr gesperrt. Die Anwohner

können in dieser Zeit mit ihren

Fahrzeugen nicht aus ihren Hof-

und Garagenausfahrten heraus-

fahren. Sämtliche Parkbuchten in

der Ottostraße sind bereits ab

6.00 Uhr gesperrt. Zusätzlich wer-

den im Einmündungsbereich der

jeweiligen Seitenstraßen der Ot-

tostraße beidseitig Haltverbote

aufgestellt. Aus Sicherheitsgrün-

den ist das Radfahren auf der Ot-

tostraße während des Festes nicht

gestattet.

Über die Umleitung der Busse in-

formiert der MVVMünchen unter

www.mvv-muenchen.de . MO
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Taizé-Nacht in der Michaelskirche

Die Michaelskirche feiert am Sonntag, 20. September um

19.00 Uhr die »Taizé-Nacht – Nacht der Lichter« und heißt hierzu

Interessierte herzlich willkommen. Der Kirchenraumwird nur von

Kerzenlicht erleuchtet sein. Pfarrerin Olivia Palumbiny gestaltet

die Liturgie. Begleitet wird sie von Musizierenden unter der Lei-

tung von Kantorin Maria Schemm. Text: MO / Foto: MK

St. Magdalena: Chorprojekt & Taizé

Mitsingende gesucht
Am Sonntag, 20. Dezember

führt der Kirchenchor um

19.00 Uhrmit Orchester und Solis-

ten das Oratorium »Die Geburt

Christi« auf. Hierfür werden noch

erfahrene Sängerinnen und Sän-

ger gesucht. Die Proben beginnen

am Donnerstag, 24. September

(19.45 Uhr). Bei Interesse wenden

Sie sich bitte an Stefan Förth: (E-

Mail: SFoerth@ebmuc.de).

Taizé-Morgenlob

Am Donnerstag, 24. September

findet von 6.30 Uhr bis 7.00 Uhr

das Taizé-Morgenlob in St. Mag-

dalena statt. Dabei werden medi-

tative Lieder aus Taizé gesungen.

Anschließend ist Gelegenheit

zum Frühstück. Weitere Termine

sind 9. Oktober um 18.00 Uhr als

Taizé-Abendlob und am 22. Okto-

ber um 6.30 Uhr. MO

Ökumenischer Gottesdienst kam gut an

Der ökumenische Gottesdienst unter dem Leitwort »Du gehst nie

allein!«, zu dem die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen mit

dem Hospizkreis Ottobrunn e.V. (HKO) eingeladen hatte, stieß

auf große Resonanz. Der HKO brachte sich mit Fürbitten, einem

Gespräch über die Hospizarbeit sowie einem gemeinsamen Ge-

denken an verstorbene Begleitete ein. Ehrenamtliche Hospizbe-

gleiterinnen und -begleiter stellten Kerzen für die Menschen auf,

die sie auf ihrem letzten Lebensweg begleitet haben (Foto). Die

Kollekte in Höhe von 1.030 Euro kamen dem HKO zugute.

Text: MO; Foto: HKO

Freie evangelische Gemeinde Südost

Was zählt im Leben?
Am Samstag, 10. Oktober ist

Dagmar Hees erneut zu Gast beim

Frauenfrühstück. Das Thema ihres

Vortrags lautet »Auf der Suche

nach demGlück –Was zählt im Le-

ben?!«. Das Frauenfrühstück be-

ginnt um 9.00 Uhr und findet im

Gemeindezentrum statt. Der Ein-

tritt ist frei. Anmeldungen sind

über die Webseite (muenchen-

suedost.feg.de ) vom 25. Septem-

ber bis 7. Oktober möglich.

Unterricht für Teens

Die Bibel entdecken, Geschichten

kennenlernen und darüber spre-

chen, was Gottes Wort mit dem

eigenen Leben zu tun hat, das er-

wartet die Jugendlichen (12 bis 16

Jahre) beim Biblischen Unterricht.

Das Angebot findet sonntags von

10.00 bis 11.15 Uhr statt. Interes-

sierte können sich an Steffi Mar-

tin wenden (E-Mail: steffi.martin

@fegmso.de). MO

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

2. Okt. 2026.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 11. September 2026.

Ermanno Wolf-Ferrari

Ausstellung zu Ehren des Ausnahme-

Musikers und besonderes Konzer
t

anlässlich des Jubiläums (S. 11)

vhs SüdOst

Herbst-/Winterprogramm

mit Schwerpunkt KI bietet

vielfältige Angebote (S. 14)

Freiwillige Feuerwehr

Tag der offenen Tür zum Otto-

straßenfest mit Vorführungen,

Infostand und Biergarten (S. 9)

Ressort
S e p t e m b e r  2 0 2 6

G E M E I N D E - J O U R N A L
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Kommen Sie am Samstag, 

12. September ab 11.00 Uhr  

vorbei und feiern mit!

Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de

NXr dDV %eVte 

I�r 6Le 

Hörgeräte 
und mehr in 

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Markenunabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• Das natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
• Für nahezu unsichtbares Hören

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com

Signia Silk X

I�r 6Le 

Signia Silk X

mailto:steffi.martin@fegmso.de
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Ausstellung im Wolf-Ferrari-Haus

Komponist fand hier Ruhe

Ein besonderes Highlight im

vhs-Semesterprogramm ist der

150 Geburtstag von Ermanno

Wolf-Ferrari. Fast 16 Jahre lebte

der Komponist in Ottobrunn und

Hohenbrunn. Diese Orte prägten

ihn und sein Werk nachhaltig;

hier kam er nach einer Schaffens-

krise zur Ruhe und komponierte

wieder längere Stücke, vor allem

Opern. Durch die Familie und den

Freundeskreis seiner zweiten Frau

Wilhelmine integrierte er sich

und gab beispielsweise 1926 ein

Wohltätigkeitskonzert für den In-

teressenverein Ottobrunn. Seiner

engen Freundin Ilonka Vandieken

schrieb er, dass in seiner Otto-

brunner Zeit »…die Welt mit mei-

ner Seele so ganz übereinstimm-

te«.

Im Jubiläumsjahr 2026 findet vom

25. September bis 8. Oktober im

Wolf-Ferrari-Haus eine Ausstel-

lung zu Ehren des Ausnahmemu-

sikers statt. Die Ausstellung ist

täglich von 9.00 bis 22.00 Uhr ge-

öffnet. Der Eintritt ist frei. Eine

Anmeldung ist nur bei einer Teil-

nahme an den Ausstellungsfüh-

rungen notwendig. An drei Ter-

minen wird Kuratorin und Wolf-

Ferrari-Expertin Felicitas Kolb

durch die Exponate führen – zur

Vernissage am Freitag, 25. Sep-

tember ab 16.00 Uhr; zur Midissa-

ge am Samstag, 3. Oktober ab

17.30 Uhr und zur Finissage am

Mittwoch, 7. Oktober ab

19.00 Uhr.

Die Anmeldung zu den Ausstel-

lungsführungen ist unter

www.vhs-suedost.de , telefonisch

unter 089/442389-0 und per

E-Mail an info@vhs-suedost.de

möglich.

Besonderes Konzert der RTM

Am Samstag, 3. Oktober gestal-

ten Lehrkräfte der Rosmarie-

Theobald-Musikschule um

19.00 Uhr ein Konzert zum 150.

Geburtstag von Ermanno Wolf-

Ferrari im Ratssaal desWolf-Ferra-

ri-Hauses. Es musizieren Michaela

Buchholz (Violine), Dragana Gajic

(Viola), Davide Carlassara (Violon-

cello) sowie Ivana Grenda, Micha-

el Schneidt und Robert Jobst (alle

Klavier).

Karten zu 20 Euro (10 Euro ermä-

ßigt) können telefonisch unter

089/60808-411, per E-Mail an

info@rtm-ottobrunn.de oder an

der Abendkasse erworben wer-

den. Vhs / MO

Interview mit Kuratorin Felicitas Kolb

Musik für die Seele
Anlässlich der Ausstellung (sie-

he links) sprach Nina Gruber, vhs-

Fachbereichsleiterin Gesellschaft,

mit Kuratorin Felicitas Kolb, wa-

rum Ermanno Wolf-Ferrari heute

noch fasziniert.

Frau Kolb, welches Stück haben

Sie zuerst von Wolf-Ferrari ge-

hört?

Felicitas Kolb: Das war das Inter-

mezzo aus seiner 1911 uraufge-

führten Oper »Schmuck der Ma-

donna«. Ein eingängiges, sehn-

suchtsvolles Instrumentalwerk.

Wolf-Ferrari ist nach seinem Tod

nahezu in Vergessenheit geraten.

Warum sollte man sich heute mit

ihm beschäftigen?

Kolb: Seine Musik ist zeitlos

schön und vielfältig – von komi-

schen Opern über Orchesterwer-

ke und Kammermusik bis zu Lie-

dern und Chören. Viele seinerMe-

lodien sind richtige Ohrwürmer!

Wie prägten ihn Ottobrunn und

Hohenbrunn?

Kolb: In der Zeit des Ersten Welt-

kriegs hatteWolf-Ferrari eine per-

sönliche Krise: Mutter Italienerin,

Vater Deutscher – und diese bei-

den Nationen waren verfeindet.

Das hat ihn tief getroffen. Hier

fand er endlich Ruhe und Muße,

um wieder zu komponieren.

Wie lebte er hier?

Kolb: Einerseits gesellig und fa-

milienverbunden. Andererseits

schätzte er seine »Waldeinsam-

keit«, wie er sie selbst nannte.

Wenn er komponierte, liebte er

Ruhe, und die Familie lief auf Ze-

henspitzen durchs Wohnzimmer.

Für die Ausstellung haben Sie vie-

le Briefe von Wolf-Ferrari gesich-

tet. Welches Dokument hat sie

besonders berührt?

Kolb: Auf Konzertreisen schrieb

er seiner Frau Wilhelmine täglich

– das sind liebevolle, empathi-

sche, sehr persönliche Dokumen-

te. Besonders rührend sind auch

die Briefe an seine Eltern. Sein Va-

ter war zu Beginn des Ersten

Weltkriegs sehr krank und ist

1915 in Venedig gestorben. Wolf-

Ferrari erkundigte sich nach Ärz-

ten, wollte ihn sogar nach Mün-

chen holen.

Was wünschen Sie sich als Kurato-

rin, das die Besucher aus der Aus-

stellung mitnehmen?

Kolb: Ich hoffe, dass die Men-

schen Wolf-Ferraris Bedeutung

als Komponist wiederentdecken.

Vhs / MO

Felicitas Kolb Foto: MO

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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Kunstverein Ottobrunn: Ausstellung im September

»Nix wie weg!«

Der Kunstverein Ottobrunn

zeigt bis zum 27. September in

der Galerie »Treffpunkt Kunst«

unter dem Titel »Nix wie weg!«

Acrylmalerei und Mischtechnik

von Petra Schiller. Die Künstlerin

wollte in ihrer Jugend eine Kunst-

ausbildung machen, die ihr aber

von der Familie verweigert wur-

de. Daraufhin verbrachte sie die

meiste Zeit ihres Lebens – nach ei-

ner Tourismusausbildung im Ho-

telbereich – in verschiedenen eu-

ropäischen und asiatischen Län-

dern. Die Malerei ließ sie jedoch

nie ganz los. Sie begann, autodi-

daktisch die vielen Eindrücke zu

verarbeiten – mal mit Acrylmale-

rei, mal mit Aquarell, mal mit col-

lageartigen Bildinterpretationen.

So zeigt die Künstlerin in figurati-

ver und halb-abstrakter Malerei

Eindrücke von fremden Ländern

und Kulturen. Seit sie nicht mehr

berufstätig ist, widmet sie sich

vermehrt der Kunst.

Die Vernissage findet am Sams-

tag, 5. September um 15.00 Uhr

statt. Die Ausstellung kann don-

nerstags und freitags von 15.00

bis 18.00 Uhr, samstags von 10.00

bis 13.00 Uhr und sonntags von

15.00 bis 18.00 Uhr besichtigt

werden. KVO / MO

Acryl-Gemälde »Atlantik« von

Petra Schiller

»Maria-Ladenburger«-Preis für Laura Handler

Begabung und Glaube
Für die Ottobrunner Violinistin

Laura Handler war die Freude

groß: Sie erhielt Anfang Juli den

»Maria-Ladenburger-Förderpreis

für Musik«, der alle zwei Jahre an

Musikertalente aus der Förde-

rung des katholischen Cusanus-

werks vergeben wird. Ziel dieses

Werkes ist es, Begabung und

Glaube zu unterstützen. Der Preis

geht auf eine Initiative des Ehe-

paars Ladenburger zurück und er-

innert an deren Tochter Maria.

Die 19-jährige Medizinstudentin

war bis zu ihrem gewaltsamen

Tod 2016 Stipendiatin des Cusa-

nuswerks. Die 28-jährige Laura

Handler ist heuer eine der Preis-

trägerinnen; seit 2019 ist sie Sti-

pendiatin des Cusanuswerks. Der-

zeit setzt sie ihrMasterstudium an

der Universität der Künste Berlin

fort und tritt immer wieder als So-

listin bei verschiedenen Festivals

auf. MO

Laura Handler

Foto: Andrej Grilic

Förderkreis der Gemeindebibliothek

Lesung mit Su Turhan
Am Dienstag,

6. Oktober lädt

der Förderkreis

der Gemeinde-

bibliothek um

19.00 Uhr zu ei-

ner Lesung in

der Bibliothek

ein. Der Autor

und mehrfach

ausgezeichnete

Regisseur Su Turhan liest an die-

sem Abend aus seinem Krimi

»Schattenbauten«. In der Krimi-

reihe löst der kauzige, teamresis-

tente und streitsüchtige Kommis-

sar Zeki Demirbilek und seine So-

ko Migra die schwersten Fälle auf

unkonventionelle Art und Weise.

Karten gibt es für 12 Euro (8 Euro

für Mitglieder) in der Bibliothek

oder an der Abendkasse. MO

Su Turhan

F.: AliceMikyna

Spontanbesuch bei Bürgermeistern in Nafplio

Ottobräu als Mitbringsel
Während ihres Griechenland-

Urlaubs kamen Ralf Sauerbrunn

und seine Familie auch in Otto-

brunns Partnerstadt Nafplio vor-

bei. Als Sauerbrunn das dortige

Rathaus sah, hatte er als Vorstand

der Genossenschaftsbrauerei der

jungen Biersorte Ottobräu (wir

berichteten) eine Idee: Er fragte

den Pförtner, ob er dem Bürger-

meister von Nafplio ein Geschenk

bringen dürfte. Dieser bejahte.

Daraufhin empfingen die Chefse-

kretärin und der zweite Bürger-

meister Kostas Karapavlos (r.) die

Familie – und holten den ersten

Bürgermeister Dimitris Orfanos

(2.v.r.) mit dazu. »Wir erzählten

von der Gründung der Genossen-

schaftsbrauerei in Ottobrunn und

übergaben ein paar Flaschen Ot-

tobräu – sehr zur Freude der bei-

den Bürgermeister«, erzählt Sau-

erbrunn. MO

Familie Sauerbrunn über-

raschte die Bürgermeister mit

Ottobräu. Foto: privat

Besuchen Sie uns auf

dem Ottostraßenfest
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Kindertageseinrichtungen Ottobrunn GmbH

Zirkus und Simulator
Ein besonderer Höhepunkt im

zurückliegenden Betreuungsjahr

der Kita OttobrunnGmbHwar die

Zirkuswoche im Kindergarten Re-

genbogen und der Ausflug der

Vorschulkinder der Kinderwelt

Ottobrunn ins MVG-Museum.

Bei der Zirkuswoche konnten die

Kinder Zirkuskünste kennenler-

nen, eigene Talente entdecken

und Neues ausprobieren. Den

krönenden Abschluss bildete eine

große Aufführung, bei der die

Kinder ihr Können präsentierten.

Die Zirkuswoche bot damit nicht

nur viel Spaß, sondern stärkte

auch Selbstvertrauen, Gemein-

schaftsgefühl und die Freude am

gemeinsamen Tun.

Die Vorschulkinder der Kinder-

welt Ottobrunn beschäftigten

sich intensiv mit dem Thema Ver-

kehrserziehung. Beim Besuch des

MVG-Museums konnten sie ihr

Wissen vertiefen und den ÖPNV

erleben. Besonders der U-Bahn-Si-

mulator und die historischen

Fahrzeuge sorgten für Begeiste-

rung. MO

Im MVG-Museum konnten die

Kinder den ÖPNV hautnach er-

leben. Foto: Kita GmbH

Grundschule an der Friedenstraße

Piraten sangen »Servus«

Mit einer Musicalaufführung

verabschiedeten sich die drei vier-

ten Klassen von ihrer Grundschu-

le. Gemeinsam führten sie das

Stück »Das geheime Leben der Pi-

raten« auf. Alle Kinder waren be-

teiligt: Sie sangen, spielten Thea-

ter oder wirkten in anderer Weise

an der Aufführung mit. Über

mehrere Wochen hatten sie in-

tensiv geprobt und sich mit viel

Engagement auf ihren Auftritt

vorbereitet. Die Mühe zahlte sich

aus: Die Aufführung wurde zu ei-

nem vollen Erfolg. Mit ihrem

schauspielerischen Können, den

Liedern und ihrer Freude am ge-

meinsamen Spiel begeisterten sie

ihr Publikum und sorgten für ei-

nen gelungenen Abschied ihrer

Grundschulzeit.

»Mini-Ottobrunn«: Einkaufen

mit Ottotalern

Wie funktioniert eine Stadt? Die-

ser Frage gingen die Schülerinnen

und Schüler im Projekt »Mini-Ot-

tobrunn« nach.

EineWoche lang verwandelte sich

die Schule mit ihren zwölf Klassen

in eine kleine Stadt mit 20 Ange-

boten. Die Kinder betrieben u.a.

ein Café, ein Restaurant, ein Fit-

nessstudio, eine Disco, einen Fri-

seursalon, einen Taxidienst oder

ein Kino. Bezahlt wurde mit Otto-

talern. Zusätzlich wurden Sozial-

dienste angeboten.

Dafür gab es einen Stempel. Wer

zwei Sozialdienste geleistet hat-

te, durfte das »Café der Herzen«

besuchen und dort eine Auszeit

genießen. MO

Mit demMusical »Das geheime Leben der Piraten« verabschie-

deten sich die Viertklässler von ihrer Grundschule. Foto: privat

Ballettschule und RTM: Freie Plätze

Für Neuanmeldungen zum Schuljahresbeginn gilt eine Probezeit

bis Ende November. Ab September gibt es bei der Ballettschule

Ottobrunn in folgenden Kursen noch freie Plätze: Tänzerische

Früherziehung, Kreativer Kindertanz, Ballettvorschule II, Klassi-

sches Ballett Jugendliche Anfänger/Einsteiger und Stepptanz I so-

wie für Erwachsende in: Pilates, Modern Dance, Jazzdance Ein-

steiger, Ballett Mittelstufe, TRX Suspension Training, Yogalates

und Fitness 60+. Kostenlose Probestunden können unter in-

fo@ballettschule- ottobrunn.de vereinbart werden.

Bei der Rosmarie-Theobald-Musikschule (RTM) gibt es freie Plätze

in folgenden Fächern: Blechblasinstrumente, Gitarre, E-Gitarre,

Hackbrett, Klavier, Akkordeon, Gesang, Musikalische Früherzie-

hung I für Vierjährige, Musikalische Früherziehung II für Fünfjäh-

rige; Musikalische Grundausbildung für Kinder von 6 bis 8 Jahren,

Singstars für Kinder von 7 bis 14 Jahren. Probestunden (kosten-

pflichtig) können per E-Mail an info@rtm-ottobrunn.de verein-

bart werden. Anmeldungen sind unter www.rtm-ottobrunn.de

möglich. MO

Erstes Tiny House in Ottobrunn

Traumhäuschen gefunden

»Ich bin so dankbar, dass ich

hier in Ottobrunn meinen Traum

verwirklichen konnte«, sagt Ka-

tharina Schanderl und zeigt auf

ihr 23 Quadratmeter großes Tiny

House, das sie auch gerne auf ih-

rem Instagram-Kanal @kathari-

na.schanderl präsentiert. Es ist

das erste seiner Art im Ort. Der

Wunsch nach einem alternativen

Wohnkonzept begleitete die ge-

bürtige Neubibergerin schon seit

einigen Jahren.

»Ich arbeite als Mixed-Media-

Künstlerin und reise regelmäßig

nach Nepal, wo ich mich inspirie-

ren lasse. Das Tiny House gibt mir

genau die Freiheit, nach der ich

gesucht habe: eine feste Heimat

ohne die hohen Kosten einer klas-

sischen Wohnung in München«,

so die 28-Jährige.

Am Freitag, 11. September plant

sie – bei gutem Wetter – ab

16.00 Uhr eine kleine Einweihung

in der Eichendorffstraße 12. »An

diesem Tag möchte ich mein Tiny

House für interessierte Nachbarn

und andere Neugierige öffnen«,

sagt Katharina Schanderl und ist

gespannt, wer alles kommt. MO

Lebt ihren Traum: Katharina

Schanderl. Foto: MO M. Klebel
Garten- und
Landschaftsbau
Inhaberin: Michaela Tripold
Postanschrift:
Maria-Merian-Straße 8
85521 Ottobrunn
Tel. 089.609 44 93
Fax 089.609 72 08
e-mail: info@klebelgala.de
www.klebelgala.de

Besuchen Sie uns auf
dem Ottostraßenfest!
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P-Seminar des Ottobrunner Gymnasiums erforscht MUNA in Hohenbrunn

Geschichte als Insta-Reels erleben

»Direkt vor unserer Haustür,

versteckt im Wald zwischen Hö-

henkirchen-Siegertsbrunn und

Ottobrunn, lag einst eine der

größten Heeresmunitionsanstal-

ten Bayerns. Was war die MUNA,

wann wurde sie gebaut und wel-

che Rolle spielte sie im Zweiten

Weltkrieg?« Mit diesem Teaser

beginnt eines der acht kurzen Vi-

deos, die im P-Seminar bei Ge-

schichtslehrer Mathias Weigert

am Gymnasium Ottobrunn ent-

standen. Neugierig geworden?

Acht Schüler beschäftigten sich im

vergangenen Schuljahr intensiv

mit der Geschichte der ehemali-

gen Heeresmunitionsanstalt (MU-

NA) und insbesondere mit dem

Thema Zwangsarbeit während

der NS-Zeit.

Überblick und

Einzelschicksale

»Ich wusste nichts von der MUNA,

obwohl das so nah an Ottobrunn

dran ist«, erzählt Leonardo Mroz.

Für den 17-jährigen Schüler war

vieles bewegend und schockie-

rend, was er und seine Seminar-

kollegen über diesen Ort bei ih-

ren Recherchen imMax-Mannhei-

mer-Studienzentrum erfuhren.

Dort arbeiteten sie u.a. mit Doku-

menten der Arolsen Archives, ei-

nem internationalen Archiv zu

den Opfern des Nationalsozialis-

mus.

Die MUNA entstand Ende der

1930er Jahre. Zur NS-Munitions-

produktionwurden Zwangsarbei-

ter vor allem aus Tschechien, Po-

len und Russland verschleppt.

»Was uns besonders schockierte,

war, dass dieses Lager bei den Na-

zis als Familienlager galt. Unvor-

stellbar, in dieser lebensfeindli-

chen Umgebung Kind zu sein«,

sagt Leonardo Mroz. Er erzählt,

dass auf dem Gelände Kinderkno-

chen gefundenwurden. Vielleicht

von den Kindern von Alexander

und Vera Apanasov, die 1943 aus

ihrem Dorf in Russland ver-

schleppt wurden? Vera kam

schwanger in der MUNA an. Ihre

beiden Söhne wurden 1943 und

1945 in Hohenbrunn geboren

— und starben beide einige Mo-

nate nach der Geburt.

Storytelling lernen

und umsetzen

Was die Schüler bei den Recher-

chen besonders bewegte, wollten

sie an junge Menschen ihrer Ge-

neration weitergeben – in deren

Sprache: modern, verständlich

und digital zugänglich. Aber wie?

Die Gruppe erforschte im Studien-

zentrum erst die Fakten undmög-

lichen Inhalte (Content) – wie bei-

spielsweise Einzelschicksale ehe-

maliger Zwangsarbeiterinnen

und Zwangsarbeiter der MUNA.

Anschließend gab ihnen Muse-

umspädagogin Sylvia Wüllner

den passenden Input fürs Story-

telling. »Es ist entscheidend, die

Viewer in den ersten Sekunden zu

fesseln«, bringt Leonardo Mroz

das Wichtigste auf den Punkt.

Auch für die weiteren Tipps beim

Erstellen der Videoclips, wie es

gelingt, historische Inhalte span-

nend, verständlich und zugleich

sensibel zu vermitteln, waren die

Schüler dankbar und gingen mit

Eifer und Expertise ans Werk. Sie

produzierten ihre Videos zu den

Themen Zwangsarbeit allgemein,

Gelände, Mahnmal und verschie-

dene Einzelschicksale.

Das Ergebnis kann sich sehen las-

sen: Die acht kurzen Videos im Stil

von Instagram-Reels oder YouTu-

be-Shorts können Sie auf Instag-

ram (muna.hohenbrunn) oder

unter www.muna-hohenbrunn.

de anschauen. MO

Als ob die Zeit stehengeblie-

ben ist: ein Bunker von da-

mals. Fotos: privat

Bei der Führung übers MUNA-Gelände: Experte Rudolf Wenzel

(l.) beeindruckte die Gymnasiasten des P-Seminars (v.l.) Lukas,

David, Moritz, Tino, Nikita, Leon, Sebastian und Leonardo mit

unbekannten, teilweise schockierenden Details.

Kurzmeldungen

AWO-Nachbarschaftshilfe sucht Schulpaten

Die AWO-Nachbarschaftshilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubi-

berg sucht für das kommende Schuljahr noch Unterstützung für

ihr Projekt »Schülerpaten«. Die ehrenamtlichen Paten treffen sich

einmal in der Woche vormittags mit »ihrem« Grundschulkind in

der Schule und fördern es beim Lesen, Schreiben und Rechnen.

Die Paten erhalten eine Einführung und fachliche Begleitung. Das

Projekt gibt es an der Grundschule an der Lenbachallee und an

der Grundschule an der Albert-Schweitzer-Straße. Wer sich ange-

sprochen fühlt, kann sich per E-Mail: info@awo-nbh.de oder tele-

fonisch unter 089/99016696 melden. MO

Workshop »Flecht’n leicht gemacht« für Väter

Der Flecht-Workshop für Väter findet am Freitag, 25. September

um 18.00 Uhr bei »Reka Haas Friseure« (Rathausstr. 5) statt und

möchte zehn Vätern beibringen, wie sie ihrer Tochter mit selbst-

gemachten Flechtfrisuren künftig Freude machen können. Geübt

wird an Puppenköpfen. Interessierte erhalten per WhatsApp un-

ter 0174/7493596 nähere Informationen. MO

Vhs SüdOst: Neues Programm

Wissen erweitern
Egal, ob Sie eine Sprache ler-

nen, etwas für Ihre Gesundheit

tun, kreativ werden, beruflich

weiterkommen oder sich mit ak-

tuellen Themen beschäftigen

möchten – die vhs SüdOst bietet

für jedes Alter und zahlreiche In-

teressen das passende Angebot.

Schwerpunkt KI und VR

Was haben Klimaforschung,

Theater, Medienkompetenz und

Sprachunterricht gemeinsam? Sie

gehören zu den Bereichen, in de-

nen KI und VR längst neue Mög-

lichkeiten eröffnen. Mit dem Se-

mesterschwerpunkt »KI, VR

& mehr – Entdecken. Ausprobie-

ren. Verstehen.« macht die vhs

SüdOst diese Entwicklungen für

Menschen aller Generationen er-

fahrbar. Das Programm findet in

Kooperation mit den fünf vhs-

Partnergemeinden statt und wird

von der Universität der Bundes-

wehr München unterstützt.

Durch eine Förderung des Bayeri-

schen Staatsministeriums für Un-

terricht und Kultus sind alle Ver-

anstaltungen kostenfrei. Mehr In-

fos gibt es unter www.vhs-sued

ost.de/ki-vr-mehr . Vhs / MO

www.muna-hohenbrunn.de
www.vhs-suedost.de/ki-vr-mehr
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Fahrrad Sperk GmbH
Daimlerstraße 9 · D-85521 Ottobrunn
+49 89 609 39 77 · info@fahrrad-sperk.de
www.fahrrad-sperk.de

Ottobrunner Geschichte

Wusstet ihr, …

"Teddy’s Bear"

Findet den Weg zum Pausenbrot!
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Wir wünschen euch viel Spaß im neuen Schuljahr und allen Erstklässlern einen guten Start!

Hallo!
Was macht der Mathe-

lehrer im Garten? Wurzeln ziehen!

… wie der Schulalltag früher in Ottobrunns erster Schule aussah? Anfangs (ab 
1920) war diese Schule noch „einteilig“, d. h. alle Schülerjahrgänge wurden von einer 
einzigen Lehrkraft gemeinsam unterrichtet. Das muss man sich so vorstellen: Vorn in 
der Mitte des Klassenzimmers stand auf einem Podest das Lehrerpult. Zu diesem blick-
ten drei parallele Reihen von Schülern. Vorn saßen, von der Lehrkraft aus gesehen, 
links die Erstklässler, in der Mitte die Zweitklässler und rechts weitere Zweit- sowie 
Drittklässler. Im vorderen linken und rechten Eck des Zimmers stand jeweils eine Tafel 
für die verschiedenen Klassenstufen. Hinten rechts gab es einen Tisch mit einem 
Sandkasten, in dem beim Heimatkundeunterricht Straßen und markante Punkte des 
Ortsbildes eingezeichnet wurden. In einem weiteren Klassenraum der Waldschule wur-
den die älteren Jahrgänge nach dem gleichen Muster unterrichtet. Beheizt wurden die 
Zimmer im Winter übrigens mit gusseisernen Kanonenöfen. Wenn es in den Mangel-
jahren des Zweiten Weltkrieges und danach trotzdem nicht richtig warm wurde, saßen 
die Schulkinder oft mit Wintermänteln oder -jacken und Handschuhen im Unterricht. 
Da geht es in Ottobrunns heutigen Schulen doch wesentlich komfortabler zu.
Die Information stammt aus der Buchreihe „Unser Ottobrunn und Riemerling – Band 1“ 
von Roland Haase, erhältlich bei der Buchhandlung Kempter.

Die Waldschule um 1950 – 
heute befi ndet sich an 

ihrem Platz 
ein Teil der 

Schule 1.

Am 9. September fi ndet jährlich der offi zielle 
Welt-Teddybär-Tag statt. Das Kuscheltier wurde 
benannt nach dem ehemaligen US-Präsidenten 
Theodore “Teddy” Roosevelt, der 1902 auf der 
Jagd einen hilfl osen Bären verschonte.

Wissen
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Museum feierte Festabend

Ein Festabend zu »50 Jahre Sammlung« erinnerte an die Anfänge

des König-Otto-Museums. Auf Einladung von Museumsleiterin

Tabea Förth und Museumsförderkreis kamen rund 200 Gäste ins

Wolf-Ferrari-Haus. Festredner war Professor Hans Ottomeyer,

ehemaliger Generaldirektor des Deutschen Historischen Muse-

ums in Berlin. Er stellte die Reiterstatuette König Ottos vor. Dieses

Exponat ist mittlerweile fast vollständig durch Spenden und För-

dergelder (Kaufpreis 28.500 Euro, Spendensumme: 26.651 Euro)

finanziert. Großer Dank gilt allen, die zum Erwerb der Statuette

beigetragen haben. Auf dem Foto zu sehen sind (v.l): stellv. För-

derkreisvorsitzende Andrea Seeböck, Museumsgründer Prof. Jan

Murken, Barbara Murken, Prof. Hans Ottomeyer, Tabea Förth,

Bürgermeister Florian Schardt und Förderkreisvorsitzender Tho-

mas Loderer. Text: MO / Foto: Claus Schunk

Kurzmeldungen aus dem Landratsamt

Bevölkerungsschutztag am 12. September

Beim zweiten Bevölkerungsschutztag des Landkreises, der am

Samstag, 12. September ab 12.00 Uhr auf dem Volksfestplatz in

Taufkirchen stattfindet, zeigen Einsatzkräfte, wie sie im Ernstfall

handeln, retten, koordinieren und helfen. Bürgerinnen und Bür-

ger können dabei erleben, wie Bevölkerungsschutz funktioniert,

lernen, worauf es im Notfall ankommt, und können selbst aktiv

werden. Weitere Infos gibt es unter www.landkreis-

muenchen.de/bevoelkerungsschutztag .

Online-Themenabende für werdende Eltern

Die Schwangerenberatungsstelle des Landratsamts München bie-

tet kostenlose Online-Themenabende an. Diese finden ab Ende

September einmal imMonat mittwochs – am 30.09., 14.10., 25.11.

und 9.12. – von 17.00 bis 19.30 Uhr statt. Die Teilnahme erfolgt

online; eine Anmeldung ist erforderlich unter https://

www.landkreis-muenchen.de/themen/verbraucherschutz-gesund

heit/gesundheit/schwangerenberatung /. Bei Fragen wenden Sie

sich bitte per E-Mail an schwangerenberatung@lra-m.bayern.de

oder telefonisch unter 089/6221-2196.

Einführung des Wassercents

Mit der Novelle des BayerischenWassergesetzes wurde zum 1. Ja-

nuar 2026 der Wassercent eingeführt. Die erste Erhebung erfolg-

te am 1. Juli. Alle Wassernutzer, die Grundwasser aus einem eige-

nen Brunnen entnehmen, sind zur Zahlung verpflichtet. Es sind

nur Betreiber mit einer Entnahmemenge von über 5.000 Kubik-

meter pro Jahr entgeltpflichtig. Das Entgelt beträgt 10 Cent pro

Kubikmeter. Potenziell Entgeltpflichtige erhalten im Herbst ein

offizielles Schreiben.

Landkreis treibt autonomes Fahren im ÖPNV voran

Autonom fahrende Busse und Shuttles könnten schon bald im

Landkreis zum Alltag gehören. Der Ausschuss für Mobilität und

Infrastruktur des Kreistags hat sich dafür ausgesprochen, gemein-

sam mit der MVV GmbH die Einführung autonomer Verkehrsan-

gebote im Landkreis vorzubereiten. Beginnen soll der Prozess

beim On-Demand-Services FLEX. Nach erfolgreicher Erprobung

soll auch der Einsatz im Regionalbusverkehr untersucht werden.

Bis 2035 sollen im MVV-Raum 500 autonome Busse und 2.000

Shuttles unterwegs sein. LRA / MO

Informationstag für Senioren am 10. Oktober

Vorträge und Info-Stände
Am Samstag, 10. Oktober findet

von 10.00 bis 12.00 Uhrwieder ein

Informationstag für Senioren im

Wolf-Ferrari-Haus statt. Wie in

den letzten Jahren sind die The-

men auf die Seniorinnen und Se-

nioren und deren Angehörige in

Ottobrunn, Hohenbrunn und in

den Nachbargemeinden zuge-

schnitten.

Viele Einrichtungen nutzen die

Gelegenheit, sich mit einem Info-

stand zu präsentieren. Besucher

haben die Gelegenheit, sich bei

Vorträgen über wichtige Themen

zu informieren. Die Veranstal-

tung wird vom Seniorenbeirat

Hohenbrunn und der Seniorenre-

ferentin Erika Aulenbach organi-

siert. Der Eintritt ist frei. MO

Aktuelles aus dem Haus der Senioren

Ausstellung besichtigen
AmMittwoch, 9. September um

10.00 Uhr führt Künstlerin Petra

Schiller selbst in der Galerie

»Treffpunkt Kunst« durch ihre

Ausstellung »Nix wie weg«.(wei-

tere Infos S. 12).

Wolf-Ferrari: Leben und Werk

Rund um den Komponisten Wolf-

Ferrari, der heuer seinen 150 Ge-

burtstag feiert, geht es bei Musik-

wissenschaftlerin Svetlana Savint-

sev. Der erste Teil der Veranstal-

tung findet am Dienstag, 15. Sep-

tember um 14.30 Uhr im HdS

statt; Teil zwei am Donnerstag,

22. Oktober um 14.30 Uhr.

Auf dem Weg zu (mehr) Sinn

Am Montag, 21. September, 28.

September und 5. Oktober geht

es jeweils um 15.00 Uhr um das

Thema »Sinn erleben« mit Dipl.

Psych. Reinhard Hollunder. Wer

möchte, kann seine (literarischen)

Beispiele mitbringen.

Alle vorgestelleten Angebote

sind kostenfrei. Eine Anmeldung

ist erforderlich. HdS / MO

Neuer Bichlmeier-Film

Der Tod vom »Kini«
Kinozeit im Haus der Senioren:

Am Samstag, 19. September wird

Klaus Bichlmeiers Dokumentation

»Unerhörtes ist geschehen« zum

Tod von König Ludwig II. um

14.30 Uhr gezeigt. Der »Kini«

starb unter mysteriösen Umstän-

den. Der Bichlmeier verrät vorab

nur so viel: »Ich habe Zeitzeugen

gefunden, die noch in den 60er

Jahren von der Tatnacht erzählen

konnten!« Für ihn ergibt sich aus

seinen Recherchen die berechtig-

te Frage: War es Mord? Der Ein-

tritt beträgt 7 Euro. MOPlakat: VA
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TSV Ottobrunn mit Trainingsangeboten

Lust auf Triathlon?
Wer Lust hat Triathlonluft zu

schnuppern – egal ob als Einstei-

gerin oder Einsteiger mit Lauf-

oder Radhintergrund oder als er-

fahrene Ausdauersportlerin bzw.

erfahrener Ausdauersportler – ist

beim TSV Ottobrunn herzlich will-

kommen. Informationen zu Trai-

ningsangeboten, Einstiegsgrup-

pen und Ansprechpartnern gibt

es unter https:www.tsvotto

brunn.de/abteilungen/turnen/

tu-triathlon .

Das gemeinsame Schwimmtrai-

ning findet montags um

21.00 Uhr im Phönix-Bad statt.

Weitere Eindrücke und aktuelle

Updates liefert der Instagram-Ka-

nal des Teams: @gsundheits

werk_tritsvottobrunn. TSV / MO

Ortsgruppe BUND Naturschutz

Aktion zur Apfelernte
Die Ortsgruppe BUND Natur-

schutz veranstaltet am Samstag,

26. September ab 14.00 Uhr wie-

der eine Aktion zur Apfelernte

auf der Streuobstwiese in Hohen-

brunn. Interessierte dürfen gerne

beim Pflücken helfen. Mitge-

brachte Leitern, Apfelpflücker

und Behältnisse sind gern gese-

hen. Gegen eine Spende können

Äpfel mitgenommen werden. Zu-

dem gibt es Informationen zu den

alten Apfelsorten. Auch ein Imker

öffnet seinen Bienenwagen zur

Besichtigung (14.30 und

15.30 Uhr), steht für Fragen zur

Verfügung und bietet seinen Ho-

nig zum Verkauf an. Um

15.00 Uhr findet ein Baumschnitt-

kursvortrag statt. Es gibt Apfelku-

chen und Kaffee/Tee (bitte nach

Möglichkeit Geschirr mitbringen).

Die Streuobstwiese an der Sie-

gertsbrunner Straße ist über den

Fuß- und Radweg längs der S-

Bahn von Hohenbrunn Richtung

Wächterhof erreichbar.

Monika Pokorny / MO

Benedikt Meurer aus Ottobrunn radelte 1.129 km

Race Across Germany
Benedikt Meurer aus Otto-

brunn hat erstmals das Race

Across Germany 2026 in der an-

spruchsvollen Kategorie Solo

Non-Supported M50 absolviert:

1.129 km und 7.500 Höhenmeter

von Flensburg nach Garmisch-Par-

tenkirchen innerhalb von zwei Ta-

gen – ohne Begleitteam und kom-

plett selbstversorgt. Mit einer Ge-

samtzeit von 48:34 h schaffte er

bei seinem bisher längsten Ren-

nen Platz 14.

»Mir ging es nicht so sehr um Leis-

tung, sondern vor allem um den

Austausch mit den anderen Renn-

fahrern. Ab dem zweiten Tag ha-

ben sich dann Gespräche mit Tief-

gang eröffnet, weil alle an ihre

Grenzen kamen«, so der 45-Jähri-

ge, der sich im gemeinnützigen

Verein Radeln&Helfen e.V. enga-

giert. »Das ist kein klassischer

Rennrad-Verein, sondern der Ver-

ein bringt teilweise extremes Ra-

deln und »Gutes tun« zusammen.

Das primäre Ziel ist es, so vielen

Kindern wie möglich zu helfen«,

erklärt Meurer. Über Radeln&Hel-

fen kam er zur Cleft Kinderhilfe,

für die er mithilfe von Race Across

Germany Spenden sammelte;

6.500 Euro sind laut Meurer schon

eingegangen, die nun zur Hei-

lung von Spaltenfehlbildungen

eingesetzt werden.

Als persönliche Belohnung nach

dem Rennen genoss Meurer zu-

sammen mit seiner Familie erst-

mal asiatisches Essen. MO

Benedikt Meurer Foto: privat

Bayerische Kendo-Meisterschaft in Ottobrunn

Knotenpunkt des Kendo

Mit 60 Kämpfern aus 15 bayeri-

schen Vereinen, Ehrengästen aus

Politik und diplomatischem Korps

sowie rund 500 Zuschauern setzte

die Bayerische Kendo-Meister-

schaft Ende Juli in der Ferdinand-

Leiß-Halle laut Daniel Prohart,

Hauptorganisator und Sparten-

gründer Hibarikai Ottobrunn,

neueMaßstäbe für die japanische

Kampfkunst. Zum ers-

ten Mal fand das be-

deutendste Kendo-

Turnier des Freistaats

in Ottobrunn statt.

Den gesamten Wett-

kampftag über boten

die teilnehmenden

Kendoka hochklassi-

gen und fairen Sport,

bei dem es fünf baye-

rische Meistertitel zu

gewinnen gab: Den

Mannschaftstitel hol-

te sich das Team vom TSV Ans-

bach. Die verschiedenen Einzelti-

tel gingen alle nach München.

»Ich hoffe, dass wir Kendo in Ot-

tobrunn, München und Umge-

bung als wundervolle Kampf-

kunst weiter etablieren werden

und noch mehr Menschen für die

ansässigen Clubs begeistern kön-

nen.«, so Prohart. MO

Die Schiedsrichterin hebt die Fahnen, um

den Kampf kurz zu unterbrechen, da eine

Person gestürzt ist. F.: Ingeburg Date

Schwimmverein Ottobrunn

Kursangebote nutzen
Der Schwimmverein Ottobrunn

(SVO) bietet vielfältige Kurs- und

Trainingsangebote. Dieses um-

fasst u.a. Seepferdchenkurse,

Schwimmkurse für Anfänger und

Fortgeschrittene und neu ein Tri-

athlon-Schwimmtraining. Am 16.

September starten wieder

Schwimmkurse im Lehrschwimm-

becken an der Lenbachallee

(LBA). Die Anmeldung zu den

LBA-Kursen erfolgt über die SVO-

Website unter https://sv-otto

brunn.com /.

Bei Interesse am Triathlon-

Schwimmtraining wird um Kon-

taktaufnahme per E-Mail (ge

schaeftsstelle@sv-ottobrunn.com)

gebeten.

Weitere Infos finden Interessierte

auf der Webseite sowie im Schau-

kasten am Phönix-Bad. MO

mailto:geschaeftsstelle@sv-ottobrunn.com
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Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefonzentrale ...........................................6 08 08-0
Fax .........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle .................................................. -111
Hauptamt .............................................................-510
Ordnungsamt ...................................................... -505
Melde- und Passamt ........................................... -506
Sozialamt ............................................................. -508
Standesamt ......................................................... -504
Bauverwaltung ....................................................-513
Bautechnik ...........................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt ....................................................... -507
Grundsteuer und Müllgebühren .......................-515
Umweltbelange und Abfallberatung ................-517

Gemeindebibliothek ............................... 60808-500
Bauhof ....................................................... 60 85 69 51
Friedhof .....................................................60 85 30 44
Haus der Senioren .................................... 60 85 72 89
König-Otto-Museum .......................60808-141/-172

Phönix-Bad ................................................. 66 07 87-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung .............................................. 60808-503
Technik .................................................................-142
NOTRUF ...................01 72/241 14 89, 01 73/530 11 16

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ................................ 60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf ...................... -302

Zweckverband München Südost, Abfall 60 80 91-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

        Rufnummern der Gemeinde

 Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Sa. 05.09. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
  Perlen Apotheke 6351992 München Putzbrunner Str. 1

So. 06.09. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
  Jagdfeld Apotheke 4614940 Haar Jagdfeldring 87

Mo. 07.09. Arnika Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
  Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315

Di. 08.09. Medicus Apotheke 608077070  Unterhaching Bahnhofsweg 10
  SaniPep Apo.  40287940  München Albert-Schweitzer-Str. 64

Mi. 09.09. Apothekerei Haidhs. 55060320 München Einsteinstr. 130
  Fraunhofer-Apotheke 2012327  München Fraunhoferstr. 38

Do. 10.09. easyApotheke isarCen. 0175 / 7177497 Ottobrunn Unterhachinger Str. 28
  Heilig-Kreuz-Apo. 694607  München Tegernseer Landstr. 49,

Fr. 11.09. Domos Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14
  Welfen-Apotheke 487777  München Orleansplatz 10

Sa. 12.09. Apotheke a. Bahnhof 6015923  Ottobrunn Roseggerstr. 34
  Pfauen-Apotheke 616456  Unterhaching Parkstr. 27

So. 13.09. Brunnen-Apotheke 6091280  Ottobrunn Ottostr. 5
  Aquila-Apotheke 43660304 München Bad-Schachener-Str. 69

Mo. 14.09. Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140
  Josephsburg-Apotheke 4304815 München Josephsburgstr. 60

Di. 15.09. Gleissental-Apotheke 6131736 Deisenhofen Bahnhofstr. 37
  Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21

Mi. 16.09. Marien-Apotheke  08102/8110 Höhenkirch.-S Rosenheimer Str. 24
  Neptun-Apotheke 4304815  München Waldtruderinger Str. 67

Do. 17.09. St. Leonhards-Apo. 08102/8162  Höhenkirch.-S Bahnhofstr. 27c
  Turm-Apotheke 6132714  Deisenhofen Bahnhofstr. 5

Fr. 18.09. Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-Allee 70
  Schloss-Apotheke 08102/1379 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 11 B

Sa. 19.09. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
  Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4

        Apotheken-Notdienstplan vom 5. 9. bis 3. 10. 2026
Datum Apotheke Telefon Ort Straße

So. 20.09. Medicus Apotheke 608077070  Unterhaching Bahnhofsweg 10
  Turm-Apotheke 08104 / 2692 Sauerlach Tegernseer Landstr. 8

Mo. 21.09. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
  St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11

Di. 22.09. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
  Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36

Mi. 23.09. Brunnen-Apotheke 6091280  Ottobrunn Ottostr. 5
  Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-Allee 70

Do. 24.09. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
  Perlen Apotheke 6351992 München Putzbrunner Str. 1

Fr. 25.09. Apotheke a. Bahnhof 6015923  Ottobrunn Roseggerstr. 34
  Marien-Apotheke  08102/8110 Höhenkirch.-S Rosenheimer Str. 24

Sa. 26.09. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
  Turm-Apotheke 6132714  Deisenhofen Bahnhofstr. 5

So. 27.09. Arnika Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
  Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Mo. 28.09. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-Allee 70
  Katharinen-Apotheke  617807 Unterhaching Hauptstr. 27

Di. 29.09. Domos Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14
  Walter-Apotheke 695607 München Deisenhofener Str. 46

Mi. 30.09. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27
  Rondell-Apotheke 3090860 München Isenschmidstr. 19

Do. 01.10. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
  Hall’sche Apotheke 487010 München Rosenheimer Str. 46

Fr. 02.10. St. Alto-Apotheke 6115782  Unterhaching Münchner Str. 109
  Libellen-Apotheke  421621  München Kreillerstr. 151

Sa. 03.10. Rathaus-Apotheke 6124646  Taufkirchen Koeglweg 2
  Welfen-Apotheke 487777  München Orleansplatz 10

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.blak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.30 bis 8.30 Uhr.

        Wichtige Rufnummern

Polizei .................................................................................................................   1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt ..............................................................   1 12
Behördennummer .............................................................................................   1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6 
(nur Sa, So & Feiertage 10 -13 Uhr) .......................................................  60 01 96-00
Kassenärztlicher Notfalldienst ....................................................................   116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht)......................................................   1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst  ...............................................   55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst ..........................................................................  723 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte) .....   608 75 20
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) ...................................................   51 71 76 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ..............................................  0 18 05/19 12 12
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................   50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen...........................................................................   1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................   28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen .............................................   0 80 92/50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker .........................................  44 11 88 98
Frauennotruf  ..............................................................................................   76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd ......................................   60 50 54
Krisendienst Psychiatrie ..................................................................  0 800/6 55 30 00
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn ............................................  66593560
Hospizkreis Ottobrunn ............................................................................  66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom ....................................   3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz ..................................   153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts............... 089/608091-0



IHR LOKALER PARTNER
FÜR ELEKTROARBEITEN,
PHOTOVOLTAIKANLAGEN*,
WÄRMEPUMPEN
& KLIMAANLAGEN

Gesamtenergielösung
aus einer Hand!
*Für Ihre Sicherheit im Fall eines Blackouts verfügen 
 alle unsere Photovoltaikanlagen über Notstrom.

VEREINBAREN SIE IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN!

Elektro Nußhart GmbH
Johann-Karg-Straße 23 | 85549 Haar
Telefon 089 / 460 60 62
www.elektro-nusshart.de

Besuchen 
Sie uns

auch online!

Motorin
standsetzung

Motorüberholung &

für a
lle

 Auto Marken!

Ford Service
Betrieb

Neu- 
& Gebraucht-
fahrzeuge

Ersatzteile
& Zubehör

Freie 
Mehrmarken-
werkstatt

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung

Rudolf-Diesel-Str. 23
85521 Ottobrunn-Riemerling

Tel:         089/608585-500
Email:   auto@widholzer.de

Autorisierter Ford Service Betrieb & Mehrmarken-Werkstatt 

Weil wir die Spezialisten sind !!

www.ford-widholzer-ottobrunn.de   /   www.kfz-widholzer.de 






